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Juliane Schenk erneut mit persönlicher Bestleistung 
Auch Michael Fuchs und Birgit Michels glänzten bei den Japan Open 

 
Etwas mehr als einen Monat nach ihrem grandiosen Erfolg bei den Individual-Weltmeisterschaften 
in London (8. bis 14. August 2011) hat die WM-Dritte Juliane Schenk (SG EBT Berlin) eine weitere 
persönliche Bestleistung verzeichnet: Die gebürtige Krefelderin, die am Badminton-
Spitzensportzentrum in Mülheim an der Ruhr trainiert, erreichte erstmals bei einem Super Series-
Turnier das Finale.  
 
Bei den mit 200.000 US-Dollar dotierten Japan Open in Tokio (20. bis 25. September 2011) 
besiegte die 28 Jahre alte Vize-Europameisterin im Dameneinzel auf dem Weg ins Endspiel unter 
anderem die Weltranglistenzweite Wang Shixian (China) und die Weltranglistenfünfte Saina 
Nehwal (Indien) in zwei Sätzen. Erst im Finale musste sich die Weltranglistenachte aus 
Deutschland der amtierenden Weltmeisterin und aktuellen Weltranglistenersten Wang Yihan aus 
China mit 16:21, 14:21 geschlagen geben.  
 
Als bislang bestes Resultat bei einem Super Series-Turnier stand für Juliane Schenk der 
Halbfinaleinzug bei den Hongkong Open 2010 zu Buche. Bei den Individual-Weltmeisterschaften 
im August hatte die zweimalige Olympiateilnehmerin zum ersten Mal in ihrer Karriere als 
Einzelspielerin bei einem internationalen Großereignis eine Medaille geholt.  
 
Auch die Deutschen Meister im Mixed, Michael Fuchs und Birgit Michels (1. BC Bischmisheim/1. 
BC Beuel), präsentierten sich bei den Japan Open in herausragender Verfassung. Die Gewinner 
der Canada Open 2011 (Grand Prix-Turnier) zogen wie schon im März bei den All England Open 
(Premier Super Series-Turnier) in die Vorschlussrunde ein. Darin unterlagen die 
Weltranglistenelften den dänischen Weltranglistenvierten Joachim Fischer Nielsen/Christinna 
Pedersen letztlich unglücklich mit 21:18, 7:21, 19:21.  
 

Die Erfolge von Juliane Schenk und Michael Fuchs/Birgit Michels sind vor dem 
Hintergrund der laufenden Qualifikationsphase (2. Mai 2011 bis 29. April 2012) für 
die Olympischen Sommerspiele 2012 in London von umso größerer Bedeutung. 
 
Alle Ergebnisse von den Japan Open erhalten Sie auf der DBV-Homepage unter 
www.badminton.de.  
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